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puter aus den meistgenannten Titeln erstellt, dann winken ihm folgende
Preise: 1. Eine italienische Reise auf Goethes Spuren (14 Tage für zwei

Personen), 2. Eine Reise nach Weimar (eine Woche für zwei Personen),
3. Ein Besuch bei Andy Warhol, der ein von ihm verfremdetes Goethe-
Porträt signieren wird Man kann geteilter Meinung sein über die Art,
wie die literarische Öffentlichkeit 1982 den 150. Todestag Johann Wolfgang

Goethes begeht. Die Denkmäler stehen, die Festreden sind längst
verklungen. In einer Matinee am 21. März werden Schauspieler im
Schauspielhaus der Stadt Frankfurt die durch den Computer ermittelten fünf
meistgenannten Gedichte rezitieren, Adolf Muschg wird die Auswahl
kommentieren und über Goethes Lyrik sprechen, Martin Walser aus einem

neuen Buch, «In Goethes Hand», vorlesen.

1 Goethes Werke. Hamburger Ausgabe
in 14 Bänden, herausgegeben von Erich
Trunz. Verlag C. H. Beck, München 1981.

- 2 Karl Robert Mandelkow, Goethe in

Deutschland. Rezeptionsgeschichte eines

Klassikers. I. Band: 1773-1918. Verlag C.

H. Beck, München 1980.
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Dahinter
ft*#Xkf«OM Ebenso oft wie anerkennend wird von technischen SpitzenleistungenalvlICIl «von Sulzer» gesprochen. Solche Redeweise führt dazu, daß etwas

illlllinil Wichtiges übersehen wird. Nämlich daß solche LeistungenUnillCr von den Mitarbeitern erbracht werden und daß ihnen, den

m^—gt—, j-« —^<a Menschen, die Anerkennung gebührt. Jedem einzelnen
XrMenSCJien von ihnen. Das mag als selbstverständlich erscheinen.

Aber je größer ein Unternehmen ist, desto weniger sind
Außenstehende sich bewußt, daß dahinter immer Menschen stehen. Und desto eher
gehen sie davon aus, die Belegschaft sei eine anonyme Masse. Zu oft wird ganz
einfach vergessen, daß auch im Großunternehmen die Menschen immer nur in kleinen
Gruppen, in überblickbaren Teams zusammenarbeiten. Dabei tragen die ganz persönlichen

Neigungen und Anlagen eines jeden ausschlaggebend zum Erfolg ihres
beruflichen Zusammenwirkens bei.
In der Maschinenindustrie geht es um Maschinen. Hinter diesen Maschinen aber K
stehen immer Menschen. Im wörtlichen und übertragenen Sinn. ran nfl —-,.—ra
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Gebrüder Sulzer, Aktiengesellschaft, 8401 Winterthur SlUlLbSlsLK S

rc rc C cc c cr cê
Cc 0c

c tcc
rtf 0,astnC

ß

'4


	...

